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1. Kreisklasse Herren WF

MTV Wolfenbüttel II : ESV Wolfenbüttel III 
Dienstag, 26.09.2023, 20:00 Uhr

MTV Wolfenbüttel II siegt knapp gegen ESV Wolfenbüttel III

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 30:22 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom MTV Wolfenbüttel II ihr Heimspiel in der 1. Kreisklasse Herren WF
gegen den ESV Wolfenbüttel III. 120 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Mohammad
Mahmoudi den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
mittlere Paarkreuz mit Arnecke und Prasse, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Unglücklich waren Arnecke / Prasse in der Partie gegen
Albinus / Bültemann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Keine Chancen hatten nachfolgend Krull / Kovalenko beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten
Flug / Höhn. Dinda / Mahmoudi versäumten es mit einem 8:11, 6:11, 11:5, 10:12 gegen Etterich /
Ehlers, einen Punkt für ihr Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Karsten Krull hatte seinen Gegner Simon Flüge beim deutlichen 11:7,
11:5, 11:9 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Alex Kovalenko bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Wolfgang Albinus. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Ausreichend spielerische Mittel hatte Luis Arnecke letztlich an der Hand, um sich gegen
Wolfgang Etterich durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nur
einen Satz verlor Dustin Prasse bei seinem Sieg gegen Thomas Höhn und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Alexander
Bültemann zeigte Paul Dinda seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
anschließenden 9:11, 7:11, 6:11 gegen Frank Ehlers fand Mohammad Mahmoudi von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Karsten Krull hatte anschließend gegen Wolfgang Albinus trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Alex Kovalenko gelang es, Simon Flüge im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Luis Arnecke den Gastspieler Thomas Höhn in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Dustin Prasse und
Wolfgang Etterich die Klingen kreuzten. Der Start in die Partie hätte für Paul Dinda besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank Ehlers noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Mohammad Mahmoudi gegen Alexander Bültemann. Da gab es nichts zu rütteln. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den MTV Wolfenbüttel II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den MTV Wolfenbüttel II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Hordorf II am 07.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
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Das Team des ESV Wolfenbüttel III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 28.09.2023
gegen den TSV Bornum erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 MTV Wolfenbüttel II

Doppel: Arnecke / Prasse 0:1, Krull / Kovalenko 0:1, Dinda / Mahmoudi 0:1 
Einzel: K. Krull 1:1, A. Kovalenko 1:1, L. Arnecke 2:0, D. Prasse 2:0, P. Dinda 2:0, M. Mahmoudi 1:1 

 ESV Wolfenbüttel III
Doppel: Flüge / Höhn 1:0, Albinus / Bültemann 1:0, Etterich / Ehlers 1:0 
Einzel: W. Albinus 2:0, S. Flüge 0:2, T. Höhn 0:2, W. Etterich 0:2, F. Ehlers 1:1, A. Bültemann 0:2


